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 Liebe Freundinnen und Freunde, 

Hiermit bewerbe ich mich um einen Beisitz im 
Vorstand unseres Kreisverbands Wandsbek. 
 
Ich möchte mich weiter im Vorstand engagieren, 
weil ich glaube, dass wir als Grüne gerade jetzt 
besonders gebraucht werden. Grüne Politik 
bedeutet für mich, Verantwortung für die Zukunft zu 
übernehmen – ökologisch, sozial und 
demokratisch.  
 
Die Klimakrise schreitet voran. Eine 
rückwärtsgewandte Bundesregierung wickelt den 
Klimaschutz ab. 
Ein entschlossenes Handeln beim Klimaschutz und 
bei Klimaanpassungsmaßnahmen sind mir ein 
zentrales Anliegen, damit Wandsbek lebenswert 
bleibt. Dafür will ich mich einsetzen. 
 
Gleichzeitig erleben wir einen immer stärkeren 
Rechtsruck. Populismus und Hetze greifen unsere 
Demokratie an und bedrohen den 
gesellschaftlichen Zusammenhalt. Auch in 
Wandsbek erhält die AFD immer mehr 
Zustimmung.  Ich möchte mich im Vorstand dafür 
einsetzen, dass wir dem entgegentreten – mit einer 
klaren Haltung und mit der Entwicklung von 
positiven Zukunftsbildern. 
 
Ein weiterer Schwerpunkt ist für mich das Thema 
Diversität – in unserer Partei genauso wie in der 
Gesellschaft. Ich bin davon überzeugt, dass wir an 
Stärke gewinnen, wenn wir Vielfalt leben und 
Strukturen schaffen, in denen sich möglichst viele 
Menschen einbringen können und verschiedene 
Perspektiven sichtbar werden.  Mir ist es wichtig, im 
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Grünes Engagement 
- Beisitzerin im Vorstand des 

Kreisverbands Wandsbek 
- Vertreterin des KV Wandsbek 

im Landesdiversitätsrat 
- zubenannte Bürgerin im 

Regionalausschuss 
Rahlstedt 

- stellvertretende 
Stadtteilgruppensprecherin 
der Stadtteilgruppe Rahlstedt 



Vorstand sowohl mit der grünen Jugend als auch 
mit den Grünen 60+ gut zusammen zu arbeiten. 
 
Und schließlich liegt mir das Thema Migration und 
Flucht am Herzen. Menschen, die Schutz suchen, 
brauchen nicht Misstrauen, sondern Chancen und 
Teilhabe. Der zunehmende Rassismus, von dem 
mir Menschen mit Migrationsbiographie berichten, 
erfüllt mich mit Sorge. Ich möchte dazu beitragen, 
dass Integration in Wandsbek gut gelingen kann 
und dass wir als Grüne weiter sichtbar für eine 
offene und solidarische Gesellschaft stehen. 
 
Ich möchte mit euch gemeinsam dafür sorgen, 
dass unser Kreisverband offen, lebendig und 
zukunftsorientiert bleibt und dass alle Mitglieder, 
insbesondere auch die vielen neuen Mitglieder, 
sich wohlfühlen und einen Ort für Austausch und 
Diskussion finden. 
 
Gesellschaftliches Engagement ist für mich schon 
immer selbstverständlich gewesen. Ich habe viele 
Jahre ehrenamtlich gesetzliche Betreuungen für 
ältere Menschen gemacht und mich nach 2015 
über Meiendorf Hilft für Geflüchtete engagiert.  

 
Abschalten kann ich beim Lesen und beim Sport, 
darüber hinaus bin ich eine begeisterte 
Fahrradfahrerin.  
 
Ich bin sehr motiviert, mit euch gemeinsam an einer 
guten grünen Politik für Wandsbek zu arbeiten und 
würde mich sehr freuen, wenn ihr mir euer 
Vertrauen und eure Stimme schenkt. 
 
Liebe Grüße, 
Ariane 
 
 
 

 


